
Gedichte zu "Mayaku Gokan to Damaru - Die Vergangenheit ist unwiderruflich..."

Gedichte zu "Mayaku Gokan to Damaru -
Die Vergangenheit ist unwiderruflich..."

Fiction by Tsunakai

Von Kokorokizu

Kapitel 6: Neji Hyuga

Hunger nach Liebe

“Du bist zu dick, ich will dich nicht!”
Seit wann ist Dünnsein eine Pflicht?
Und dann lässt er mich zurück.
Zu schnell zerbrochen ist mein Glück.
Und leise betret’ ich das Haus,
sehe noch geknickter aus.
Bin ich etwa nicht schon schlank?
Verdammt nochmal - es macht mich krank!
Und wenn ich in den Spiegel seh’
tut mein Herz mir noch mehr weh.
“Ich muss dünn sein!”, mein Entschluss.
Auch wenn ich dafür kotzen muss!
Häng jeden Tag über dem Rand,
mit meinem Leben in der Hand.
So kotze ich und bleibe schlank...
Ich leide zwar, doch bin nicht krank!
Ich schwöre mir, solang ich’s bin:
“Ich bleib mein Leben lang so dünn!”

In der Schule leide ich!
Zu Hause übergeb’ ich mich!
Mir egal was einer denkt!
Hab nur mein Leben verschenkt.
Doch das Ganze führt zum Schluss,
das ich das Essen neu lern’ muss.
Nun red’ nicht mehr in mein Gewissen!
Mein Leben lief schon so beschissen...

Neji Hyuga
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